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See the notice on TED website

140455-2026 - Konkursas
Vokietija, Čekija – Viešojo geležinkelių transporto paslaugos – Vergabeverfahren München – 
Prag
OJ S 41/2026 27/02/2026
Skelbimas apie pirkimą arba koncesiją. Įprasta tvarka - Skelbimas apie pakeitimą
Paslaugos

1. Pirkėjas

1.1.  Pirkėjas
Oficialus pavadinimas: Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH (BEG)
E. paštas: ausschreibung@bahnland-bayern.de
Pirkėjo teisinė forma: Valstybinė įmonė, kontroliuojama vietos valdžios institucijos
Perkančiosios organizacijos veiklos sritis: Bendrosios viešosios paslaugos

1.1.  Pirkėjas
Oficialus pavadinimas: Ministerstvo dopravy Ceské republiky (MD CR)
E. paštas: sekretariat.190@mdcr.cz
Pirkėjo teisinė forma: Centrinės valdžios institucija
Perkančiosios organizacijos veiklos sritis: Bendrosios viešosios paslaugos

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Pavadinimas: Vergabeverfahren München – Prag
Aprašymas: Öffentlicher Dienstleistungsauftrag im Schienenpersonennahverkehr im Sinne des 
Art. 5 Abs. 1 der VO (EG) Nr. 1370/2007. Im Rahmen des hiesigen Verfahrens sollen die 
Leistungen auf der Strecke München Hbf – Landshut Hbf – Regensburg Hbf – Schwandorf – 
Cham – Furth im Wald – Staatsgrenze D/CZ – Plzen– Praha (=Gesamtnetz) beauftragt 
werden. Gegenstand der vertraglichen Leistungspflichten des beauftragten Unternehmens 
wird u.a. auch die Beschaffung von Neufahrzeugen zur Erbringung der o.g. SPNV-Leistungen 
sein. Die Verkehrsleistungen sind ab dem 14.12.2031, dem ersten Betriebstag nach dem 
großen Fahrplanwechsel im Jahr 2031, nach der Nachtpause bis zum Ablauf des 08.12.2046, 
dem letzten Betriebstag vor dem großen Fahrplanwechsel im Jahr 2046, vor der Nachtpause 
zu erbringen. Die Leistungszeit beträgt demnach 15 Jahre. Die Verkehrsleistungen werden im 
Rahmen eines wettbewerblichen Vergabeverfahrens nach den Bestimmungen des 4. Teils des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) sowie der Verordnung über die 
Vergabe öffentlicher Aufträge (VgV) vergeben.
Procedūros identifikatorius: 89d851f5-3bdd-48a1-948c-70241c0b3167
Pirkimo būdas: Derybos su išankstiniu kvietimu dalyvauti konkurse ir (arba) konkursas su 
derybomis
Procedūra pagreitinta: ne

2.1.1.  Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 60210000 Viešojo geležinkelių transporto paslaugos

2.1.2.  Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
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Šalis: Vokietija
Papildoma informacija: Erfüllung von Verkehrsleistungen innerhalb Bayerns und Tschechiens.

2.1.2.  Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Hlavní město Praha (CZ010)
Šalis: Čekija

2.1.4.  Bendra informacija
Papildoma informacija: Kommunikation: Der Auftraggeber stellt die (ggf. fortgeschriebenen) 
Unterlagen für den Teilnahmewettbewerb sowie zusätzliche Bewerberinformationen über 
seine Vergabeplattform im Internet gemäß § 41 Absatz 1 VgV unentgeltlich, uneingeschränkt, 
vollständig und direkt zum Abruf zur Verfügung, ohne dass eine vorherige Registrierung 
erforderlich ist. Aus der Möglichkeit des registrierungsfreien Unterlagenabrufs resultiert daher 
die Pflicht zur selbständigen, eigenverantwortlichen Information über etwaige Änderungen der 
Unterlagen für den Teilnahmewettbewerb oder die Bereitstellung zusätzlicher Informationen. 
Eine automatische Benachrichtigung über Änderungen erfolgt nur an registrierte Bieter. 
Rückfragen zu den Unterlagen für den Teilnahmewettbewerb können nur von 
Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU), die gemäß den Rechtsvorschriften ihres 
Mitgliedstaats, in dem sie niedergelassen sind, zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistung 
berechtigt sind (vgl. § 9 Absatz 3 VgV i. V. m. Artikel 19 Absatz 1 der Richtlinie 2014/24/EU 
vom 26.2.2014), von EVU, die beabsichtigen, die Zulassung als 
Eisenbahnverkehrsunternehmen samt erforderlicher Erlangung der Sicherheitsbescheinigung 
bis zur Betriebsaufnahme zu erlangen, sowie von Unternehmen oder Personen, die im Auftrag 
eines EVU tätig werden, gestellt werden. Das EVU bzw. das im Auftrag des EVU tätige 
Unternehmen/die im Auftrag des EVU tätige Person hat sich deshalb auf der Vergabeplattform 
unter der  mit einer eindeutigen Internetadressehttps://subreportelvis.de/anmeldung.html
Unternehmensbezeichnung, Anschrift und aktiver E-Mail-Adresse zu registrieren. Im 
Anschluss informiert der Auftraggeber das registrierte EVU automatisch über Änderungen an 
den Unterlagen für den Teilnahmewettbewerb und Veröffentlichung von 
Bewerberinformationen über das interne Bieterkommunikationssystem der Vergabeplattform, 
das eine Benachrichtigungsfunktion per E-Mail beinhaltet. Wenn und soweit das 
Vergabeverfahren auf dem bayerischen Abschnitt zu einem Betreiberwechsel führt, besteht 
eine Verpflichtung des neuen Betreibers zur Personalübernahme vom bisherigen Betreiber 
gemäß § 131 Abs. 3 GWB. Näheres ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.
Teisinis pagrindas: 
Direktyva 2014/24/ES
vgv - Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen Vergabeverordnung

2.1.6.  Pašalinimo pagrindai
Pašalinimo pagrindų šaltiniai: Pranešimas
Įsipareigojimų, nustatytų remiantis išimtinai nacionaliniais pašalinimo pagrindais, pažeidimas: 
Der Auftraggeber wird einen Bieter von der Teilnahme am Vergabeverfahren ausschließen, 
wenn ein zwingender Ausschlussgrund i.S.d. § 123 GWB vorliegt. Ferner kann der 
Auftraggeber unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit einen Bieter 
auch dann ausschließen, wenn ein fakultativer Ausschlussgrund i.S.d. § 124 GWB gegeben 
ist. Gleiches gilt, wenn die Voraussetzungen des § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz vorliegen. 
Zudem soll der Auftraggeber einen Bieter in den Fällen des § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz, § 
21 Abs. 1 Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 21 Abs. 1 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und 
§ 22 Abs. 1 Lieferketten-Sorgfaltspflichtgesetz ausschließen. Schließlich werden nach Art. 5 k) 
VO (EU) Nr. 833/2014 i.d.F. des Art. 1 Ziff. 22 der VO (EU) 2023/1214 des Rates vom 
23.06.2023 (nachfolgend VO (EU) Nr. 833/2014) Unternehmen, die ihren Sitz in Russland 
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haben oder einen anderweitigen Bezug zu Russland aufweisen, vom Vergabeverfahren 
ausgeschlossen. Der Bewerber hat mit seinem Teilnahmeantrag eine Eigenerklärung zu 
diesen Ausschlussgründen abzugeben. Bei Teilnahmeanträgen von Bewerbergemeinschaften 
muss eine solche Eigenerklärung von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft abgegeben 
werden. Bewerber oder Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft, bei denen Ausschlussgründe 
nach § 22 LkSG oder den §§ 123, 124 GWB vorliegen, haben außerdem eine Erklärung 
darüber abzugeben, ob – und wenn ja, welche – Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 
GWB der jeweilige Bewerber bzw. das jeweilige Mitglied der Bewerbergemeinschaft ergriffen 
hat. Für diese Erklärung ist das Formblatt F (vgl. Anlage F zum 1. Verfahrensbrief) 
auszufüllen. Beruft sich ein Bewerber zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen 
oder technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf einen Dritten, ist dieses Formblatt 
auch bezogen auf den Dritten auszufüllen und dem Teilnahmeantrag beizufügen. Darüber 
hinaus hat der Bewerber mit dem Teilnahmeantrag eine Eigenerklärung darüber abzugeben, 
dass ein in Art. 5k Abs. 1 VO (EU) 833/2014, zuletzt geändert durch die Verordnung (EU) 2025
/1494 des Rates vom 18.07.2025, geregelter Bezug zu Russland für ihn nicht vorliegt. Hierzu 
ist das Formblatt G (siehe Anlage G zum 1. Verfahrensbrief) zu verwenden. Beruft sich ein 
Bewerber zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen oder technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit auf einen Dritten, ist dieses Formblatt auch bezogen auf den 
Dritten auszufüllen und dem Teilnahmeantrag beizufügen.

5. Pirkimo dalis

5.1.  Pirkimo dalis: LOT-0001
Pavadinimas: Vergabeverfahren München-Prag
Aprašymas: siehe Ziffer 2.1
Vidaus identifikatorius: LOT-0001 E15552331

5.1.1.  Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 60210000 Viešojo geležinkelių transporto paslaugos

5.1.2.  Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Šalis: Vokietija

5.1.2.  Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Hlavní město Praha (CZ010)
Šalis: Čekija

5.1.3.  Numatomas galiojimas
Kitas galiojimas: Nežinomas

5.1.6.  Bendra informacija
Rezervuota dalyvavimo teisė: 
Dalyvavimas nerezervuotas.
Iš ES fondų nefinansuojamas pirkimo projektas
Pirkimui taikoma Sutartis dėl viešųjų pirkimų (SVP): ne
Šis viešasis pirkimas taip pat tinkamas mažosioms ir vidutinėms įmonėms (MVĮ): ne
Papildoma informacija: Fortsetzung von Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen aus Ziffer 5.1.9: Alternative 1: Soweit für das Geschäftsjahr 2024 kein 
Jahresabschluss erstellt wird oder ein Bewerber den Jahresabschluss ganz oder teilweise 
nicht vorlegen und sich zur Begründung darauf berufen möchte, dass dessen Veröffentlichung 
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nicht gesetzlich vorgeschrieben ist, hat der Bewerber eine dies darstellende Eigenerklärung 
abzugeben. In diesem Fall hat der Bewerber die in den oben unter „Grundfall“ in den Ziffern 
1), 3) und 4) genannten Unterlagen – soweit zutreffend – vorzulegen. Anstelle der oben in 
Ziffer 2) genannten Unterlage hat der Bewerber eine Einnahmen-Überschussrechnung für das 
Geschäftsjahr 2024 mit der Angabe des Ergebnisses des Unternehmens sowie eine 
Vermögensübersicht vorzulegen, die folgende Angaben enthalten muss: • sämtliches 
Vermögen und Verbindlichkeiten bilanziert und bewertet gem. §§ 238 bis 289a HGB; • 
Eigenkapital zu Buchwerten; • Beschreibung und Erläuterung zu den in der 
Vermögensübersicht dargestellten Positionen und Angaben entsprechend §§ 284 bis 288 
HGB. Alternative 2: Ist der Jahresabschluss des Bewerbers über das Geschäftsjahr 2024 zum 
Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrags noch nicht erstellt und festgestellt, oder sind die 
Vermögensübersicht und die Einnahmen-Überschussrechnung – jeweils soweit nach den 
obigen Ausführungen vorzulegen – noch nicht erstellt, hat der Bewerber dies in einer 
Eigenerklärung mitzuteilen. Sodann hat der Bewerber die in den oben unter „Grundfall“ in den 
Ziffern 1), 3), und 4) genannten Unterlagen – soweit zutreffend – vorzulegen. Anstelle der 
oben in Ziffer 2) genannten Unterlage hat der Bewerber folgende Unterlagen abzugeben: • 
den Jahresabschluss (siehe oben, Ziffer 2) oder die Einnahmen-Überschussrechnung und die 
Vermögensübersicht – soweit nach den obigen Ausführungen vorzulegen – für das 
Geschäftsjahr 2023; • eine Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) in der die Umsatzerlöse 
und die betrieblichen Aufwendungen und das vorläufige Jahresergebnis für das Geschäftsjahr 
2024, (ggf. vor Jahresabschlussbuchungen) angegeben sind, sowie • eine Eigenerklärung 
über das vorläufige Eigenkapital (zu Buchwerten) zum Abschluss des Geschäftsjahres 2024 
unter Berücksichtigung des vorläufigen Jahresergebnisses sowie der im Geschäftsjahr 2023 
getätigten Einlagen, Gewinnausschüttungen und sonstigen Entnahmen. Ergänzung für alle 
Fälle: Soweit sich aus den nach den obigen Anforderungen vorzulegenden Unterlagen ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Bewerbers für das Geschäftsjahr 2024 nicht ergibt, sind die zur Beschreibung der 
tatsächlichen Verhältnisse erforderlichen zusätzlichen Angaben im Wege einer Eigenerklärung 
abzugeben. --- Die Angabe "Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen 
Verfahrens: Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3" 
erfolgte rein aus technischen Gründen. Eine Vorgabe bezgl. Mindestzahl der zur zweiten 
Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber ist damit nicht verbunden. Die Auftraggeber 
werden stattdessen alle Bewerber, die ihre Eignung nach den hier aufgestellten 
Eignungskriterien nachgewiesen haben, zur Angebotsabgabe auffordern.

5.1.7.  Strateginis viešasis pirkimas
Strateginio viešojo pirkimo tikslas: Strateginių viešųjų pirkimų nėra

5.1.9.  Atrankos kriterijai
Pasirinkimo kriterijų šaltiniai: Pranešimas
Kriterijus: Įrašymas į atitinkamą profesinį registrą
Atrankos kriterijaus aprašymas: Nachweise über die Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung: Der künftige Auftragnehmer muss zum Zeitpunkt der Betriebsaufnahme als 
Eisenbahnverkehrsunternehmen gemäß § 6 des Allgemeinen Eisenbahngesetzes (AEG) 
zugelassen sein oder belegen, dass diese Zulassung nach § 6f AEG nicht benötigt wird. Die 
Bewerber haben deshalb mit ihrem Teilnahmeantrag eine zum Zeitpunkt der Abgabe des 
Teilnahmeantrags gültige Zulassung als Eisenbahnverkehrsunternehmen in der 
Bundesrepublik Deutschland gemäß § 6 AEG oder einen Beleg dafür, dass diese Zulassung 
nach § 6f AEG nicht erforderlich ist, vorzulegen. Der künftige Auftragnehmer muss außerdem 
zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrags Inhaber einer Lizenz zum Betreiben des 
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öffentlichen Schienenpersonenverkehrs im Sinne des tschechischen Gesetzes über 
Eisenbahnen Nr. 266/1994 in seiner jeweils gültigen Fassung sein. Die Bewerber haben 
deshalb mit ihrem Teilnahmeantrag eine zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrags 
gültige Lizenz vorzulegen. Soll bzw. sollen im Falle einer Abgabe des Teilnahmeantrags durch 
eine Bewerbergemeinschaft nur ein Mitglied bzw. nicht alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft für die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen 
zuständig sein, müssen die vorstehend genannten Unterlagen nur für dasjenige Mitglied / 
diejenigen Mitglieder vorgelegt werden, das / die für die Durchführung der fahrplanmäßigen 
Verkehrsleistungen zuständig sein soll / sollen. Des Weiteren haben die Bewerber einen 
aktuellen Berufs- oder Handelsregisterauszug nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des 
Staates vorzulegen, in dem der Bewerber niedergelassen ist. Der Berufs- oder 
Handelsregisterauszug darf nicht vor dem 15.02.2026 datiert sein. Eine Kopie des „Aktuellen 
Abdrucks“ (AD), der aus dem gemeinsamen Registerportal der Länder unter www.

 heruntergeladen werden kann, ist ausreichend. Im Falle der Abgabe eines handelsregister.de
Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist der Berufs- oder 
Handelsregisterauszug für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorzulegen.

Kriterijus: Kiti ekonominiai ar finansiniai reikalavimai
Atrankos kriterijaus aprašymas: Nachweise über die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit Die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet 
anzusehen, wenn nach der Einschätzung der Auftraggeber anzunehmen ist, dass der 
Bewerber über die erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für seine 
laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag 
verfügt und ggf. auftretende Vorlaufkosten und Anlaufverluste aufgefangen werden können. 
Beruft sich ein Bewerber zum Beleg seiner wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
auf diejenige eines Dritten, so hat der Bewerber die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit dieses Dritten durch Vorlage der nachfolgend dargestellten Dokumente mit 
dem Teilnahmeantrag nachzuweisen. Darüber hinaus ist dem Teilnahmeantrag eine 
gegenüber dem Bewerber abgegebene Verpflichtungserklärung des Dritten beizufügen, aus 
der hervorgeht, dass dem Bewerber tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des 
Dritten zur Verfügung stehen werden. Die Verpflichtungserklärung darf für die Dauer des 
ausgeschriebenen Vertrages von dem Dritten nicht einseitig widerrufen werden können. Dies 
muss dem Wortlaut der Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Eine Verpflichtung, dem 
Bewerber über die im Rahmen der Eignungsleihe zur Verfügung gestellten Mittel hinaus 
weitere finanzielle Mittel zukommen zu lassen, muss der Dritte nicht eingehen. Zudem hat sich 
der Dritte zu Gunsten der Auftraggeber in einer gesonderten und ebenfalls nicht widerruflichen 
Verpflichtungserklärung zu einer gesamtschuldnerischen Haftung für die Auftragsausführung 
gemeinsam mit dem Bewerber in dem Umfang bereit zu erklären, in dem er dem Bewerber die 
für den Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Der Umfang der bereitgestellten 
Mittel ist in der Erklärung anzugeben. Auch diese Erklärung ist dem Teilnahmeantrag 
beizufügen. Mit Blick auf die sogleich unter den Ziffern a) und b) aufgestellten 
Mindestanforderungen an die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist es 
ausreichend, wenn der Dritte über den sogleich unter Ziffer a) dargestellten 
Mindestjahresumsatz verfügt und das beim Bewerber vorhandene positive Eigenkapital zu 
Zeitwerten gemeinsam mit den vom Dritten bereitgestellten Mitteln den unter Ziffer b) der 
nachfolgend aufgestellten Anforderungen verlangten Wert erreicht. Auch diese Erklärung ist 
dem Teilnahmeantrag beizufügen. Für die in den beiden vorstehenden Absätzen genannten 
Verpflichtungserklärungen des Dritten ist das Formblatt D1 (vgl. Anlage D.1 zum 1. 
Verfahrensbrief) zu verwenden. Bei der Beurteilung der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit einer Bewerbergemeinschaft ist es ausreichend, wenn die Anforderungen in 
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der Summe der Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die in diesem Abschnitt 
genannten Eigenerklärungen dürfen nicht vor dem 15.02.2026 datieren. Die Bewerber haben 
folgende Anforderungen zu erfüllen: a) einen Mindestjahresumsatz i. H. v. 60 Mio. EUR im 
Geschäftsjahr 2024 und b) ein positives Eigenkapital zu Zeitwerten, also unter 
Berücksichtigung etwaiger im Vermögen des Bewerbers vorhandener stiller Reserven i. H. v. 
mindestens 6 Mio. EUR zum Ende des Geschäftsjahres 2024. Wenn und soweit Umsätze und 
Eigenkapital eines Bewerbers nicht in Euro ausgewiesen sind, wird für die Prüfung zum 
Vorliegen der aufgestellten Anforderungen der jeweils vom Bewerber angegebene Betrag in 
Euro umgerechnet. Die Umrechnung erfolgt anhand des jeweiligen Euro-Referenzkurs der 
Europäische Zentralbank am Tag der Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags. Soweit im 
Geschäftsjahr 2024 ein Verlust des Bewerbers ausgewiesen wurde, erhöht sich das 
geforderte Eigenkapital um den Betrag dieses Verlustes, es sei denn der Bewerber weist 
nach, dass der Verlust durch den Gesellschafter oder durch Gewinne im laufenden 
Geschäftsjahr ausgeglichen wurde. Die Bewerber haben zum Beleg, dass sie die aufgestellten 
Anforderungen erfüllen, die folgenden Unterlagen vorzulegen: Grundfall: 1. eine 
Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers im Geschäftsjahr 2024; 2. den 
Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Lagebericht, 
Erläuterungsteil, soweit vorhanden) für das Geschäftsjahr 2024, falls und soweit deren 
Veröffentlichung in dem Staat, in dem der Bewerber niedergelassen ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist; 3. ggf. eine Eigenerklärung über die Art und die Höhe der im Vermögen 
des Bewerbers zum Zeitpunkt des Abschlusses des Geschäftsjahres 2024 vorhandenen stillen 
Reserven, falls das buchmäßige Eigenkapital den oben unter lit. b) geforderten Mindestbetrag 
des Eigenkapitals nicht erreicht; 4. ggf. eine Eigenerklärung des Bewerbers, dass ein im 
Geschäftsjahr 2024 ausgewiesener Verlust des Bewerbers durch den / die Gesellschafter des 
Bewerbers oder durch Gewinne im laufenden Geschäftsjahr ausgeglichen wurde. zu den 
Alternativen bzw. der Ergänzung Fortsetzung unter Abschnitt Zusätzliche Informationen (BT-
300-Lot)

Kriterijus: Rekomendacijos dėl nurodytų darbų
Atrankos kriterijaus aprašymas: Nachweis über die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit: Der Bewerber gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn 
anzunehmen ist, dass er über die speziellen Sachkenntnisse verfügt, die zur Durchführung der 
hiesigen Leistungen im Schienenpersonenverkehr (SPV) erforderlich sind. Hierzu ist es 
erforderlich, dass der Bewerber über Personal verfügt, das über Erfahrung in verantwortlicher 
Position in der Planung und Organisation mindestens eines gemeinwirtschaftlichen 
Schienenpersonenverkehrs-Angebots im Sinne der VO (EG) 1370/2007 mit einem 
Leistungsvolumen von mindestens 1,75 Mio. Zugkm pro Jahr verfügt. Diese Erfahrung kann 
auch durch entsprechende Tätigkeiten in mehreren gemeinwirtschaftlichen 
Schienenpersonenverkehrs-Angeboten erlangt worden sein, die in der Summe das vorstehend 
genannte Leistungsvolumen erreichen. Von Erfahrung in verantwortlicher Position wird bei 
solchen Personen ausgegangen, die über einen Hochschulabschluss und/oder eine 
Qualifikation als Eisenbahnbetriebsleiter und/oder eine vergleichbare Qualifikation verfügen. 
Die Planung und Organisation eines SPV-Angebots muss mindestens die Tätigkeitsbereiche 
Personalakquise, Beschaffung von Fahrzeugen, Sicherstellung von Wartung und 
Instandhaltung der einzusetzenden Fahrzeuge, Betriebsplanung, Bestellung der jeweils 
erforderlichen Eisenbahninfrastruktur sowie Tarif, Vertrieb und Erlösmanagement und deren 
Abrechnung umfassen. Es ist nicht erforderlich, dass die Erfahrung in diesen 
Tätigkeitsbereichen durch eine einzelne Person erlangt wurde, sondern es ist ausreichend, 
wenn die Erfahrung in diesen Tätigkeitsbereichen in Summe bei verschiedenen Personen 
vorhanden ist. Die Verfügbarkeit von Personal, das über Erfahrung als Betriebspersonal 
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(Triebfahrzeugführer, Zugbegleiter, Rangierpersonal) und als Disponenten verfügt, ist für die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit des Bewerbers nicht erforderlich. Die Bewerber 
haben zum Beleg ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit mit dem 
Teilnahmeantrag folgende Unterlagen vorzulegen: - Angabe der Fachkräfte, die im Rahmen 
der Planung und Organisation der zu erbringenden Leistungen eingesetzt werden sollen und 
über die o.g. erforderliche Erfahrung in verantwortlicher Position in der Planung und 
Organisation mindestens eines gemeinwirtschaftlichen Schienenpersonenverkehrs-Angebots 
im Sinne der VO (EG) 1370/2007 mit einem Leistungsvolumen von mindestens 1,75 Mio. 
Zugkm pro Jahr verfügen. Wenn diese Erfahrung durch entsprechende Tätigkeiten in 
mehreren gemeinwirtschaftlichen Schienenpersonenverkehrs-Angeboten erlangt wurde, muss 
das vorstehend genannte Leistungsvolumen in Summe erreicht werden. Aus dieser Angabe 
muss die jeweilige Qualifikation dieser Fachkräfte sowie eine Beschreibung der jeweiligen 
individuellen Erfahrungen dieser Fachkräfte in den o.g. Tätigkeitsbereichen hervorgehen; - 
Angabe von Referenzen über mindestens ein gemeinwirtschaftliches 
Schienenpersonenverkehrs-Angebot im Sinne der VO (EG) 1370/2007 mit einem 
Leistungsvolumen von mindestens 1,75 Mio. Zugkm pro Jahr aus den Jahren 2023, 2024 oder 
2025, in denen die vorstehend genannten Fachkräfte in verantwortlicher Position in einem der 
o.g. Tätigkeitsbereiche mitgewirkt haben. Aus dieser Angabe muss das jeweilige 
gemeinwirtschaftliche Schienenpersonenverkehrs-Angebot, im Sinne der VO (EG) 1370/2007, 
dessen Umfang in Zugkm pro Jahr und der Tätigkeitsbereich hervorgehen, in dem die 
jeweilige Person in verantwortlicher Position mitgewirkt hat. Beruft sich ein Bewerber zum 
Beleg seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines Dritten, so hat 
der Bewerber die technische und berufliche Leistungsfähigkeit dieses Dritten durch Vorlage 
der vorstehend genannten Unterlagen mit dem Teilnahmeantrag nachzuweisen. Der Bewerber 
hat zudem nachzuweisen, dass für den Dritten kein Ausschlussgrund nach Ziffer 2.1.6 vorliegt. 
Darüber hinaus ist dem Teilnahmeantrag eine Verpflichtungserklärung des Dritten beizufügen, 
aus der hervorgeht, dass dem Bewerber die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich 
zur Verfügung stehen werden. Die Verpflichtungserklärung darf für die Dauer des 
ausgeschriebenen Vertrages von dem Dritten nicht einseitig widerrufen werden können. Dies 
muss dem Wortlaut der Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Für die vorstehend 
genannten Verpflichtungserklärungen des Dritten ist das Formblatt D2 (vgl. Anlage D.2 zum 1. 
Verfahrensbrief) zu verwenden. Sodann muss das Personal des Dritten, das im 
Teilnahmeantrag des Bewerbers benannt worden ist und über die zum Nachweis der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit erforderliche Erfahrung in der Planung und 
Organisation mindestens eines gemeinwirtschaftlichen Schienenpersonenverkehrs-Angebots 
im Sinne der VO (EG) 1370/2007 verfügt, gemäß § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV die Planung und 
Organisation der hiesigen Leistungen in verantwortlicher Position erbringen. Bei der 
Beurteilung der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit einer Bewerbergemeinschaft 
ist es ausreichend, wenn die Anforderungen in der Summe der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit eines Mitglieds / einzelner Mitglieder der Bewerbergemeinschaft reicht / 
reichen zur Annahme der Eignung der Bewerbergemeinschaft allerdings nur aus, wenn dieses 
Mitglied / diese Mitglieder nach der internen Arbeitsverteilung der Bewerbergemeinschaft für 
die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen zuständig sein soll / sollen. Dies ist 
mit dem Teilnahmeantrag darzulegen, wenn entsprechende Nachweise nur für ein Mitglied / 
einzelne Mitglieder der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden.
Informacija apie dviejų etapų procedūros antrąjį etapą: 
Mažiausias į antrąjį procedūros etapą kviečiamų kandidatų skaičius: 3

5.1.11.  Pirkimo dokumentai
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Prieiga prie tam tikrų pirkimo dokumentų yra ribota
Pagrindimas, kodėl ribojama prieiga prie tam tikrų pirkimo dokumentų: Ypač slapta informacija
Kalbos, kuriomis oficialiai skelbiami pirkimo dokumentai: vokiečių kalba
Informacija apie ribotos prieigos pirkimo dokumentus pateikiama adresu: https://www.
subreport.de/E15552331

5.1.12.  Pirkimo sąlygos
Pateikimo sąlygos: 
Pateikimas elektroninėmis priemonėmis: Privalomos
Pateikimo adresas: https://www.subreport.de/E15552331
Kalbos, kuriomis galima pateikti pasiūlymus arba dalyvavimo prašymus: vokiečių kalba
Elektroninis katalogas: Draudžiamos
Alternatyvūs pasiūlymai: Draudžiamos
Dalyviai gali pateikti daugiau kaip vieną pasiūlymą: Draudžiamos
Dalyvavimo prašymų priėmimo terminas: 24/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Rytų Europos 
laikas, Vidurio Europos vasaros laikas
Informacija, kurią galima papildyti po pateikimo termino: 
Pirkėjo nuožiūra, visi trūkstami su konkurso dalyviais susiję dokumentai gali būti pateikti vėliau.
Papildoma informacija: Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristablauf ist nach § 56 VgV 
möglich.
Sutarties sąlygos: 
Sutartis turi būti vykdoma pagal globojamų darbo grupių užimtumo programas: Taip
Elektroninės sąskaitos faktūros: Privalomos
Bus naudojami elektroniniai užsakymai: taip
Bus naudojami elektroniniai mokėjimai: taip

5.1.15.  Metodai
Preliminarioji sutartis: 
Preliminariosios sutarties nėra
Informacija apie dinaminę pirkimo sistemą: 
Dinaminės pirkimo sistemos nėra

5.1.16.  Išsamesnė informacija, tarpininkavimas ir peržiūra
Peržiūros organizacija: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Informacija apie peržiūros terminus: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines Nachprüfungsantrages zur 
Vergabekammer gemäß §§ 160 GWB wird hingewiesen, namentlich auf die Regelung des § 
160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt."

https://www.subreport.de/E15552331
https://www.subreport.de/E15552331
https://www.subreport.de/E15552331
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8. Organizacijos

8.1.  ORG-0001
Oficialus pavadinimas: Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH (BEG)
Registracijos numeris: Berichtseinheit-ID 00003196
Pašto adresas: Boschetsrieder Str. 69
Miestas: München
Pašto kodas: 81379
Šalies administracinis vienetas (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Šalis: Vokietija
E. paštas: ausschreibung@bahnland-bayern.de
Telefono numeris: 0897488250
Interneto adresas: https://beg.bahnland-bayern.de/de/
Šios organizacijos vaidmenys: 
Pirkėjas

8.1.  ORG-0002
Oficialus pavadinimas: Ministerstvo dopravy Ceské republiky (MD CR)
Registracijos numeris: -
Pašto adresas: Nabrezi Ludvika Svobody 1222/12
Miestas: Prag
Pašto kodas: 110 15
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Hlavní město Praha (CZ010)
Šalis: Čekija
E. paštas: sekretariat.190@mdcr.cz
Telefono numeris: 0000
Interneto adresas: https://www.mdcr.cz/
Šios organizacijos vaidmenys: 
Pirkėjas

8.1.  ORG-0003
Oficialus pavadinimas: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Registracijos numeris: DE 811335517
Pašto adresas: Maximilianstraße 39
Miestas: München
Pašto kodas: 80534
Šalies administracinis vienetas (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Šalis: Vokietija
E. paštas: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefono numeris: 08921762411
Fakso numeris: +49 8921762847
Šios organizacijos vaidmenys: 
Peržiūros organizacija

8.1.  ORG-0004
Oficialus pavadinimas: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registracijos numeris: 0204:994-DOEVD-83
Miestas: Bonn
Pašto kodas: 53119
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

mailto:ausschreibung@bahnland-bayern.de
https://beg.bahnland-bayern.de/de/
mailto:sekretariat.190@mdcr.cz
https://www.mdcr.cz/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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Šalis: Vokietija
E. paštas: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono numeris: +49228996100
Šios organizacijos vaidmenys: 
TED eSender

10. Pakeitimas

Ankstesnė skelbimo redakcija, kuri turi būti pakeista
: 
2e700900-ee66-4c4e-9db8-e32d9fbb638b-01
Pagrindinė pakeitimo priežastis
: 
Atnaujinta informacija
Aprašymas
: 
In Ziffer 5.1.9 "Eignungskriterien" der ursprünglichen Bekanntmachung werden die Kriterien: 
"Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen: Nachweise über die wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit" und "Referenzen zu bestimmten Arbeiten: Nachweis über die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit" hiermit wie folgt neu gefasst: In Ziffer 5.1.12 
"Bedingungen für die Auftragsvergabe" der ursprünglichen Bekanntmachung wird das 
Kriterium: "Bedingungen für die Einreichung: Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge" 
hiermit wie folgt neu gefasst:

10.1.  Pakeitimas
Skirsnio identifikatorius: LOT-0001
Pakeitimų aprašymas: In Ziffer 5.1.9 "Eignungskriterien" der ursprünglichen Bekanntmachung 
wird das Kriterium: "Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen: Nachweise über 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit" hiermit wie folgt neu gefasst: Die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn nach 
der Einschätzung der Auftraggeber anzunehmen ist, dass der Bewerber über die 
erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für seine laufenden finanziellen 
Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag verfügt und ggf. 
auftretende Vorlaufkosten und Anlaufverluste aufgefangen werden können. Beruft sich ein 
Bewerber zum Beleg seiner wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf diejenige 
eines Dritten, so hat der Bewerber die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit dieses 
Dritten durch Vorlage der nachfolgend dargestellten Dokumente mit dem Teilnahmeantrag 
nachzuweisen. Darüber hinaus ist dem Teilnahmeantrag eine gegen-über dem Bewerber 
abgegebene Verpflichtungserklärung des Dritten beizufügen, aus der hervorgeht, dass dem 
Bewerber tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen 
werden. Die Verpflichtungserklärung darf für die Dauer des ausgeschriebenen Vertrages von 
dem Dritten nicht einseitig widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Eine Verpflichtung, dem Bewerber über die im 
Rahmen der Eignungsleihe zur Verfügung gestellten Mittel hinaus weitere finanzielle Mittel 
zukommen zu lassen, muss der Dritte nicht eingehen. Zudem hat sich der Dritte zu Gunsten 
der Auftraggeber in einer gesonderten und ebenfalls nicht widerruflichen 
Verpflichtungserklärung zu einer gesamtschuldnerischen Haftung für die Auftragsausführung 
gemeinsam mit dem Bewerber in dem Umfang bereit zu erklären, in dem er dem Bewerber die 
für den Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Der Umfang der bereitgestellten 
Mittel ist in der Erklärung anzugeben. Auch diese Erklärung ist dem Teilnahmeantrag 

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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beizufügen. Mit Blick auf die sogleich unter den Ziffern a) und b) aufgestellten 
Mindestanforderungen an die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist es 
ausreichend, wenn der Dritte über den sogleich unter Ziffer a) dargestellten 
Mindestjahresumsatz verfügt und das beim Bewerber vorhandene positive Eigenkapital zu 
Zeitwerten gemeinsam mit den vom Dritten bereitgestellten Mitteln den unter Ziffer b) der 
nachfolgend aufgestellten Anforderungen verlangten Wert erreicht. Auch diese Erklärung ist 
dem Teilnahmeantrag bei-zufügen. Für die in den beiden vorstehenden Absätzen genannten 
Verpflichtungserklärungen des Dritten ist das Formblatt D1 (vgl. Anlage D.1 zu diesem 
Verfahrensbrief) zu verwenden. Bei der Beurteilung der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit einer Bewerbergemeinschaft ist es ausreichend, wenn die Anforderungen in 
der Summe der Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die in diesem Abschnitt 
genannten Eigenerklärungen dürfen nicht vor dem 15.02.2026 datieren. Die Bewerber haben 
folgende Anforderungen zu erfüllen: a) einen Mindestjahresumsatz i. H. v. 40 Mio. EUR im 
Geschäftsjahr 2024 und b) ein positives Eigenkapital zu Zeitwerten, also unter 
Berücksichtigung etwaiger im Vermögen des Bewerbers vorhandener stiller Reserven i. H. v. 
mindestens 6 Mio. EUR zum Ende des Geschäftsjahres 2024. Wenn und soweit Umsätze und 
Eigenkapital eines Bewerbers nicht in Euro ausgewiesen sind, wird für die Prüfung zum 
Vorliegen der aufgestellten Anforderungen der jeweils vom Bewerber angegebene Betrag in 
Euro umgerechnet. Die Umrechnung erfolgt anhand des jeweiligen Euro-Referenzkurs der 
Europäische Zentralbank am Tag der Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags. Soweit im 
Geschäftsjahr 2024 ein Verlust des Bewerbers ausgewiesen wurde, erhöht sich das 
geforderte Eigenkapital um den Betrag dieses Verlustes, es sei denn der Bewerber weist 
nach, dass der Verlust durch den Gesellschafter oder durch Gewinne im laufenden 
Geschäftsjahr ausgeglichen wurde. Die Bewerber haben zum Beleg, dass sie die aufgestellten 
Anforderungen erfüllen, die folgenden Unterlagen vorzulegen: Grundfall: 1. eine 
Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers im Geschäftsjahr 2024; 2. den 
Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Lagebericht, 
Erläuterungsteil, soweit vorhanden) für das Geschäftsjahr 2024, falls und soweit deren 
Veröffentlichung in dem Staat, in dem der Bewerber niedergelassen ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist; 3. ggf. eine Eigenerklärung über die Art und die Höhe der im Vermögen 
des Bewerbers zum Zeitpunkt des Abschlusses des Geschäftsjahres 2024 vorhandenen stillen 
Reserven, falls das buchmäßige Eigenkapital den oben unter lit. b) geforderten Mindestbetrag 
des Eigenkapitals nicht erreicht; 4. ggf. eine Eigenerklärung des Bewerbers, dass ein im 
Geschäftsjahr 2024 ausgewiesener Verlust des Bewerbers durch den / die Gesellschafter des 
Bewerbers oder durch Gewinne im laufenden Geschäftsjahr ausgeglichen wurde.

10.1.  Pakeitimas
Skirsnio identifikatorius: LOT-0001
Pakeitimų aprašymas: Fortsetzung der Änderung in Ziffer 5.1.9 "Eignungskriterien" der 
ursprünglichen Bekanntmachung wird das Kriterium: "Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen: Nachweise über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit" hiermit 
wie folgt neu gefasst: ... Alternative 1: Soweit für das Geschäftsjahr 2024 kein 
Jahresabschluss erstellt wird oder ein Bewerber den Jahresabschluss ganz oder teilweise 
nicht vorlegen und sich zur Begründung darauf berufen möchte, dass dessen Veröffentlichung 
nicht gesetzlich vorgeschrieben ist, hat der Bewerber eine dies darstellende Eigenerklärung 
abzugeben. In diesem Fall hat der Bewerber die in den oben unter „Grundfall“ in den Ziffern 
1), 3) und 4) genannten Unterlagen – soweit zutreffend – vorzulegen. Anstelle der oben in 
Ziffer 2) genannten Unterlage hat der Bewerber eine Einnahmen-Überschussrechnung für das 
Geschäftsjahr 2024 mit der Angabe des Ergebnisses des Unternehmens sowie eine 
Vermögensübersicht vorzulegen, die folgende Angaben enthalten muss: • sämtliches 
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Vermögen und Verbindlichkeiten bilanziert und bewertet gem. §§ 238 bis 289a HGB; • 
Eigenkapital zu Buchwerten; • Beschreibung und Erläuterung zu den in der 
Vermögensübersicht dargestellten Positionen und Angaben entsprechend §§ 284 bis 288 
HGB. Alternative 2: Ist der Jahresabschluss des Bewerbers über das Geschäftsjahr 2024 zum 
Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrags noch nicht erstellt und festgestellt, oder sind die 
Vermögensübersicht und die Einnahmen-Überschussrechnung – jeweils soweit nach den 
obigen Ausführungen vorzulegen – noch nicht erstellt, hat der Bewerber dies in einer 
Eigenerklärung mitzuteilen. Sodann hat der Bewerber die in den oben unter „Grundfall“ in den 
Ziffern 1), 3), und 4) genannten Unterlagen – soweit zutreffend – vorzulegen. Anstelle der 
oben in Ziffer 2) genannten Unterlage hat der Bewerber folgende Unterlagen abzugeben: • 
den Jahresabschluss (siehe oben, Ziffer 2) oder die Einnahmen-Überschussrechnung und die 
Vermögensübersicht – soweit nach den obigen Ausführungen vorzulegen – für das 
Geschäftsjahr 2023; • eine Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) in der die Umsatzerlöse 
und die betrieblichen Aufwendungen und das vorläufige Jahresergebnis für das Geschäftsjahr 
2024, (ggf. vor Jahresabschlussbuchungen) angegeben sind, sowie • eine Eigenerklärung 
über das vorläufige Eigenkapital (zu Buchwerten) zum Abschluss des Geschäftsjahres 2024 
unter Berücksichtigung des vorläufigen Jahresergebnisses sowie der im Geschäftsjahr 2023 
getätigten Einlagen, Gewinnausschüttungen und sonstigen Entnahmen. Ergänzung für alle 
Fälle: Soweit sich aus den nach den obigen Anforderungen vorzulegenden Unterlagen ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Bewerbers für das Geschäftsjahr 2024 nicht ergibt, sind die zur Beschreibung der tat-
sächlichen Verhältnisse erforderlichen zusätzlichen Angaben im Wege einer Eigenerklärung 
abzugeben.

10.1.  Pakeitimas
Skirsnio identifikatorius: LOT-0001
Pakeitimų aprašymas: In Ziffer 5.1.9 "Eignungskriterien" der ursprünglichen Bekanntmachung 
wird das Kriterium: "Referenzen zu bestimmten Arbeiten: Nachweis über die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit" hiermit wie folgt neu gefasst: Der Bewerber gilt als technisch 
und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über die speziellen 
Sachkenntnisse verfügt, die zur Durchführung der hiesigen Leistungen im 
Schienenpersonenverkehr (SPV) erforderlich sind. Hierzu ist es erforderlich, dass der 
Bewerber über Personal verfügt, das über Erfahrung in verantwortlicher Position in der 
Planung und Organisation mindestens einer gemeinwirtschaftlichen 
Schienenpersonenverkehrs-Leistung im Sinne der VO (EG) 1370/2007 verfügt. Die 
erforderliche Erfahrung setzt voraus, dass in den Jahren zwischen 2015 und 2025 in 
mindestens zwei Jahren eine Tätigkeit in verantwortlicher Position in einer SPV-Leistung mit 
einem Leistungsvolumen von mindestens 1,75 Mio. Zugkm pro Jahr ausgeübt wurde. Diese 
Erfahrung kann auch durch entsprechende Tätigkeiten in mehreren gemeinwirtschaftlichen 
Schienenpersonenverkehrs-Leistungen erlangt worden sein, die in der Summe das 
vorstehend genannte Leistungsvolumen pro Jahr erreichen. Eine Tätigkeit in verantwortlicher 
Position setzt die Befugnis voraus, ausgewählte Entscheidungen im jeweiligen 
Tätigkeitsbereich ohne Rücksprache mit Vorgesetzten zu treffen. Die Planung und 
Organisation einer SPV-Leistung muss mindestens die Tätigkeitsbereiche Personalakquise, 
Beschaffung von Fahrzeugen, Sicherstellung von Wartung und Instandhaltung der 
einzusetzenden Fahrzeuge, Betriebsplanung, Bestellung der jeweils erforderlichen 
Eisenbahninfrastruktur sowie Tarif, Vertrieb und Erlösmanagement und deren Abrechnung 
umfassen. Es ist nicht erforderlich, dass die Erfahrung in diesen Tätigkeitsbereichen durch 
eine einzelne Person erlangt wurde, sondern es ist ausreichend, wenn die Erfahrung in diesen 
Tätigkeitsbereichen in Summe bei verschiedenen Personen vorhanden ist. In diesem Fall 
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muss jede dieser Personen über die Erfahrung im Umfang des geforderten 
Leistungsvolumens in verantwortlicher Position verfügen. Die Verfügbarkeit von Personal, das 
über Erfahrung als Betriebspersonal (Triebfahrzeugführer, Zugbegleiter, Rangierpersonal) und 
als Disponenten verfügt, ist für die technische und berufliche Leistungsfähigkeit des 
Bewerbers nicht erforderlich. Die Bewerber haben zum Beleg ihrer technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit mit dem Teilnahmeantrag folgende Unterlagen vorzulegen: - 
Angabe der Fachkräfte, die im Rahmen der Planung und Organisation der zu erbringenden 
Leistungen eingesetzt werden sollen. Aus dieser Angabe müssen der jeweilige Zeitraum, in 
dem die Fachkraft in verantwortlicher Position tätig war, der jeweilige Tätigkeitsbereich und die 
jeweilige Qualifikation dieser Fachkräfte hervorgehen. Ver-fügt eine angegebene Fachkraft 
über einen Hochschulabschluss und/oder eine Qualifikation als Eisenbahnbetriebsleiter, wird 
für diese Person unterstellt, dass sie eine Tätigkeit in verantwortlicher Position ausgeübt hat. 
Verfügt eine Fachkraft nicht über einen Hochschulabschluss oder eine Qualifikation als 
Eisenbahnbetriebsleiter, ist die Tätigkeit in verantwortlicher Position dadurch nachzuweisen, 
dass beschrieben wird, dass und inwieweit die Aufgaben, die die Fachkraft in der jeweiligen 
Position zu verantworten hatte, die Befugnis beinhaltet hat, ausgewählte Entscheidungen im 
jeweiligen Tätigkeitsbereich ohne Rücksprache mit Vorgesetzten zu treffen. - Angabe der 
persönlichen Referenzen der benannten Fachkräfte über mindestens ei-ne 
gemeinwirtschaftliche Schienenpersonenverkehrs-Leistung im Sinne der VO (EG) 1370/2007 
mit einem Leistungsvolumen von mindestens 1,75 Mio. Zugkm pro Jahr aus den Jahren 2015 
bis 2025, in denen die vorstehend genannten Fachkräfte jeweils in mindestens zwei Jahren in 
verantwortlicher Position in einem der o.g. Tätigkeitsbereiche mitgewirkt haben. Aus dieser 
Angabe muss die jeweilige gemeinwirtschaftliche Schienenpersonenverkehrs-Leistung im 
Sinne der VO (EG) 1370/2007 und deren Umfang in Zugkm pro Jahr hervorgehen. Beruft sich 
ein Bewerber zum Beleg seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf diejenige 
eines Dritten, so hat der Bewerber die technische und berufliche Leistungsfähigkeit dieses 
Dritten durch Vorlage der vorstehend genannten Unterlagen mit dem Teilnahmeantrag 
nachzuweisen. Der Bewerber hat zudem nachzuweisen, dass für den Dritten kein 
Ausschlussgrund nach § 19 MiLoG, § 21 AEntG, § 98c Aufenthaltsgesetz, § 21 Schwarz-ArbG 
und § 22 LkSG sowie gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegt. Darüber hinaus ist dem 
Teilnahmeantrag eine Verpflichtungserklärung des Dritten beizufügen, aus der hervorgeht, 
dass dem Bewerber die für den Auftrag erforderlichen Mittel tat-sächlich zur Verfügung stehen 
werden. Die Verpflichtungserklärung darf für die Dauer des ausgeschriebenen Vertrages von 
dem Dritten nicht einseitig widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Für die vorstehend genannten 
Verpflichtungserklärungen des Dritten ist das Formblatt D2 (vgl. Anlage D.2 zu diesem 
Verfahrensbrief) zu verwenden. Sodann muss das Personal des Dritten, das im 
Teilnahmeantrag des Bewerbers benannt worden ist und über die zum Nachweis der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit erforderliche Erfahrung in der Planung und 
Organisation mindestens einer gemeinwirtschaftlichen Schienenpersonenverkehrs-Leistung im 
Sinne der VO (EG) 1370/2007 verfügt, gemäß § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV die Planung und 
Organisation der hiesigen Leistungen in verantwortlicher Position erbringen.

10.1.  Pakeitimas
Skirsnio identifikatorius: LOT-0001
Pakeitimų aprašymas: Fortsetzung der Änderung in Ziffer 5.1.9 "Eignungskriterien" der 
ursprünglichen Bekanntmachung wird das Kriterium: "Referenzen zu bestimmten Arbeiten: 
Nachweis über die technische und berufliche Leistungsfähigkeit" hiermit wie folgt neu gefasst: 
... Bei der Beurteilung der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit einer 
Bewerbergemeinschaft ist es ausreichend, wenn die Anforderungen in der Summe der 
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Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit eines Mitglieds / einzelner Mitglieder der Bewerbergemeinschaft reicht / 
reichen zur Annahme der Eignung der Bewerbergemeinschaft allerdings nur aus, wenn dieses 
Mitglied / diese Mitglieder nach der internen Arbeitsverteilung der Bewerbergemeinschaft für 
die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen zuständig sein soll / sollen. Dies ist 
mit dem Teilnahmeantrag darzulegen, wenn entsprechende Nachweise nur für ein Mitglied / 
einzelne Mitglieder der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden

10.1.  Pakeitimas
Skirsnio identifikatorius: LOT-0001
Pakeitimų aprašymas: In Ziffer 5.1.12 "Bedingungen für die Auftragsvergabe" der 
ursprünglichen Bekanntmachung wird das Kriterium: "Bedingungen für die Einreichung: Frist 
für den Eingang der Teilnahmeanträge" hiermit wie folgt neu gefasst: Elektronische 
Einreichung: Erforderlich Adresse für die Einreichung:  https://www.subreport.de/E15552331
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch 
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig Nebenangebote: Nicht zulässig Die Bieter können 
mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24
/04/2026 12:00 +01:00

Skelbimo informacija

Skelbimo identifikatorius / versija: d3040dd1-8496-467e-8521-3de50e71c547  -  01
Formos tipas: Konkursas
Skelbimo rūšis: Skelbimas apie pirkimą arba koncesiją. Įprasta tvarka
Skelbimo porūšis: 16
Skelbimo išsiuntimo data: 25/02/2026 13:08:09 (UTC+01:00) Vidurio Europos laikas, Vakarų 
Europos vasaros laikas
Kalbos, kuriomis šis skelbimas oficialiai skelbiamas: vokiečių kalba
Skelbimo paskelbimo numeris: 140455-2026
OL S numeris: 41/2026
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